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Liebe Leser*innen

Klimabildung bleibt der Schlüssel, 
wenn wir den Weg zu Netto-Null 
wirksam gestalten wollen. Unser 
Anspruch ist klar: Junge Menschen 
sollen nicht nur über Klimaschutz 
sprechen. Wir wollen sie befähigen, 
ihren Gestaltungsspielraum zu er- 
kennen und ins Handeln zu kommen  
– in der Schule, in der Berufsbil- 
dung und in ihrem späteren Beruf.

Bildung mit Wirkung in  
der Berufsbildung

Im vergangenen Jahr haben wir mit 
myclimate «Skills for Future» die 
Integration von Klimakompetenzen  
in der Berufsbildung weiter vertieft. 
Lernende entwickelten praxisnahe 
Projekte, die direkt Wirkung ent- 
falteten. Die Projekt-Prämierungen  
an den zentralen Schweizer 
Berufsmeisterschaften «SwissSkills» 
zeigten, dass Nachhaltigkeit  
zur beruflichen Exzellenz gehört.

Gleichzeitig fokussierten wir uns gezielt 
auf Weiterbildungen für Lehrpersonen 
und Berufsbildner*innen. Denn sie sind 
entscheidende Multiplikator*innen auf 
dem Weg, Nachhaltigkeit systemisch in 
der Berufsbildung zu verankern.

Regionaler Fokus und neue Lernräume

Auch das Projekt «Zukunftswerkstatt» 
hat 2025 starke Zeichen gesetzt. 
In Basel und Zürich konnten wir 
engagierte Projektteams feierlich 
würdigen. Mit viel Kreativität und 
Engagement entwickelten sie lokale 
Klimaschutzlösungen, die auf die 
Netto-Null-Ziele ihrer Region einzah-
len. Mit der «Zukunftswerkstatt» 
Luzern wächst das Netzwerk weiter.

Ein Highlight war der Start des Pro- 
jekts «Pilotquartier Netto-Null» in der 
Binz und in Alt-Wiedikon in Zürich.  
Als realer Lern- und Begegnungsraum 
verbindet es Quartierentwicklung mit 
Klimabildung und zeigt exemplarisch, 
wie Transformation konkret angegan-
gen werden kann.

Partnerschaften als Fundament

Unsere Arbeit lebt von starken Part-
nerschaften mit Schulen, Regionen, 
Finanzierungspartner*innen sowie 
Organisationen wie «SwissSkills», 
Swissmem oder der HWZ Hochschule 
für Wirtschaft Zürich. Sie ermöglichen 
Reichweite, Qualität und Innovation. 

2025 haben wir die Zusammenarbeit 
zwischen der myclimate Bildungsar-
beit in der Schweiz und in Deutsch-
land organisatorisch enger zusam-
mengeführt. Dieser Schritt schafft 
Synergien, stärkt den fachlichen 
Austausch und schärft unsere strate-
gische Ausrichtung im 
Bildungsbereich.

Gemeinsam stark

Überall sehen wir: Klimabildung ist 
weit mehr als Wissensvermittlung. Sie 
ist Befähigung zur Transformation. 
Wenn junge Menschen Kompetenzen, 
Raum und Vertrauen erhalten, ent- 
stehen Lösungen.

Gemeinsam mit unseren 
Partner*innen wollen wir den Weg zu 
Netto-Null konsequent weitergehen.

Herzliche Grüsse

Regula von Büren 
Leiterin Bildung, myclimate



Gemeinsam Richtung Netto-Null

Bildung Schweiz in Zahlen
Im vergangenen Jahr hat sich das Bildungsteam Schweiz weiter auf die 
Standardisierung der Wirkungsorientierung konzentriert. Als Grundlage diente 
die Wirkungstreppe, ein Instrument, das die einzelnen Schritte von Aktivitäten 
über die direkten Ergebnisse bis hin zur langfristigen Wirkung systematisch 
abbildet. Einen Teil unseres Wirkens haben wir auch 2025 anhand folgender 
Indikatoren gemessen:

myclimate Bildung verwendet das Modell der Wirkungstreppe ​(Quelle: Kurz & Kubek, 2018,  
siehe auch Kursbuch Wirkung (phineo.org))

Total 1750 Schüler*innen erreicht

Mehr als 1770 Lernende erreicht

Über 320 Projekte mit 
Schüler*innen, Lernenden und  
Mitarbeitenden umgesetzt

Mit Weiterbildungen über 375 
Lehrpersonen erreicht

Insgesamt 283 Bildungsimpulse 
durchgeführt

«Mich motiviert es, wenn ich Jugendliche, die  
keine Lust auf unsere Workshops haben,  
durch den Dialog auf Augenhöhe und positive 
Beispiele nah an ihrem Alltag für Klimaschutz 
begeistern kann. Es ist wirklich bereichernd, 
Schüler*innen auf ihrem eigenen Weg, entlang 
ihrer individuellen Werte und Fähigkeiten,  
dabei zu coachen, gemeinsam einen Beitrag  
für eine lebenswerte Zukunft zu leisten.»

Gioanna Michel
Projektleiterin Bildung, myclimate

Bildungsteam Schweiz v.l.n.r. Felix D. Schönenberger, Melanie Graf, Mischa Kaspar, 
Lou Pfister, Gioanna Michel, Regula von Büren, Anita von Däniken

Ab dieser 
Stufe spricht man 
von Wirkung
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Team Volksschule und Gymnasien 

Gemeinsam Veränderung gestalten: 
«Pilotquartier Netto-Null»
2025 starteten wir gemeinsam mit der Stadt Zürich, urbanista und weiteren 
Partnerorganisationen das Projekt «Pilotquartier Netto-Null» in der Binz  
und in Alt-Wiedikon. Als Teil dieses Projekts verfolgen wir das Ziel, bis 2031 
konkrete Lösungsansätze zu entwickeln. Diese sollen zur Reduktion von Treib-
hausgasemissionen und zu einer ressourcenschonenden Nutzung beitragen  
und in der Praxis erprobt werden. Mit unserem Bildungsansatz wollen wir 
Klimaschutz im Quartier praxisnah vermitteln, interdisziplinär verankern und  
insbesondere Selbstwirksamkeit und Partizipation von Schüler*innen stärken.

An der Schule Bühl, die Teil des Pilotquartiers ist, wurde gemeinsam mit der 
Schulleitung, Lehrpersonen und Sozialpädagog*innen ein partizipativer Schul-
entwicklungsprozess initiiert. Nach einem Kick-off Event folgte im September 
2025 ein Projekttag mit rund 340 Schüler*innen der 1.–6. Klassen sowie etwa 
35 Mitarbeitenden. In stufendurchmischten Gruppen setzten sich die Kinder  
mit Nachhaltigkeit an ihrer Schule und im Quartier auseinander, entwickelten 
Zukunftsvisionen und formulierten erste Projektideen. Die eingesetzten 
Methoden waren vielseitig, ermöglichten altersgerechtes Lernen und stärkten 
die Zusammenarbeit innerhalb der Schule.

An einer weiteren Schule im Pilotquartier, der Kantonsschule Wiedikon, führten  
wir mit zwei Klassen die «Zukunftswerkstatt» durch. Die Schüler*innen ent-
wickelten auf Basis der Klimaziele der Stadt Zürich eigene Projektideen für  
das Pilotquartier, die von myclimate Bildungsexpert*innen bis zur Prämierung  
im Sommer 2026 im Rahmen des Pilotquartier-Fests im Quartier weiter  
begleitet werden.

Kennzahlen 2025: Team Volksschule und Gymnasien

Gioanna Michel
Projektleiterin Bildung, myclimate

→ Mehr zur Klimabildung im Pilotquartier Netto-Null

Laufende Projekte 

•	Bildungsangebot für Liechtenstein 

•	Energie- und Klimapioniere 

•	Pilotquartier Netto-Null 

•	Pilot «zukunftsschlau» 

•	Psychology for Change 

•	Shape Your Trip 

•	Weiterbildungen für Lehrpersonen 

•	Zukunftswerkstatt mit Umsetzungen 
in Luzern, Basel-Stadt und Basel- 
Landschaft sowie Zürich

Mitwirkende 

Anita von Däniken, Ben Winkler, Franziska Steinberger, Gioanna Michel,  
Lou Pfister, Melanie Graf, Theresa Geuke-Messina, Tobias Burkhalter,  
Tobias Riegger und Yannik Struckmann

Innehalten und neu denken

Visionen für das Pilotquartier Netto-Null

Hinweis: Die Liste enthält aktuelle und ehemalige Mitarbeitende von myclimate.

Total 1750 Schüler*innen  
erreicht

Insgesamt 75 Lernende erreicht 

4 Lehrpersonen-Weiterbildungen mit 

109 Teilnehmenden durchgeführt

77 % der Schüler*innen  
bewerteten unsere Angebote positiv 

90 % der Lehrpersonen waren 
zufrieden mit unseren Angeboten* 
*die Zufriedenheit der Lehrpersonen bezieht sich auf 
Weiterbildungen und Workshops.

https://www.myclimate.org/de-ch/informieren/news-presse/news/newsdetail/klimabildung-im-pilotquartier-netto-null/
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Team Berufsbildung 
Sichtbarkeit durch Partner- 
schaft: «Skills for Future» bei  
den SwissSkills
Ziel von «Skills for Future» ist es, Lernende zu befähigen, Klimaschutz- und 
Nachhaltigkeitskompetenzen konkret im jeweiligen Berufsfeld anzuwenden und 
damit einen Beitrag zu den Netto-Null-Zielen der Schweiz zu leisten. 2025 hat 
das Team von «Skills for Future» diese Wirkung in der beruflichen Grundbildung 
weiter ausgebaut.

Ein Schwerpunkt lag auf der Weiterbildung von Lehrpersonen. Die Arbeit an der 
Fragestellung, wie Klimaschutz und Nachhaltigkeit berufsnah und kompetenz-
orientiert vermittelt werden können, führte zur Entwicklung von Lernpfaden 
(z.B. für Kaufleute) und Projektarbeiten (z.B. für Gebäude- und Industrieberufe). 
Diese Lerngelegenheiten tragen dazu bei, dass die Inhalte systematisch im 
Unterrichtsalltag verankert werden.

Ein besonderer Meilenstein war die erstmalige Durchführung der Prämierungs-
feier von «Skills for Future» bei den SwissSkills 2025 in Bern. Die Einbettung  
in die zentralen Schweizer Berufsmeisterschaften verlieh den Lernenden- 
Projekten hohe Sichtbarkeit und würdigte das Engagement junger Berufsleute 
auf nationaler Bühne. Die ausgezeichneten Projekte zeigten eindrücklich,  
wie Klimaschutz im Berufsalltag konkret umgesetzt werden kann. Ausserdem 
stärkten sie die Positionierung von «Skills for Future» als relevantes Bildungs-
angebot im Berufsbildungssystem.

Felix Schönenberger 
Projektleiter Bildung, myclimate

Total 1697 Lernende erreicht

Mit 108 Klassen Workshops 
durchgeführt

14 Weiterbildungen mit 268 
Lehrpersonen aus der Berufsbildung 
realisiert	

Kennzahlen 2025: Team Berufsbildung

78 % der Lernenden waren 
zufrieden mit dem Angebot

89 % der Lehrpersonen  
bewerteten unsere Weiterbildungen 
positiv

→ Mehr über die prämierten Projekte der Lernenden

Laufende (Teil-)Projekte

•	Begleitung von Berufsfachschulen 
bei der systematischen Vermittlung 
von Nachhaltigkeitskompetenzen 

•	Berufsspezifische Projektarbeiten 
für Gebäude- und Industrieberufe 

•	Company Challenge 

•	Lernpfade zu Nachhaltigkeit für 
Kaufleute 

•	Weiterbildungen für Lehrpersonen 
an Berufsfachschulen 

•	Workshops für Unternehmen

Mitwirkende
Benjamin Muff, Ben Winkler, Elena Zheglova, Emanuel Köppel,  
Felix D. Schönenberger, Lou Pfister, Mischa Kaspar, Michèle Fasnacht,  
Pascale Eichholzer und Theresa Geuke-Messina

Prämierung auf der grossen Bühne  
bei den SwissSkills

Florist*innen gewinnen den 3. Platz mit 
innovativem Konzept

Hinweis: Die Liste enthält aktuelle und ehemalige Mitarbeitende von myclimate.

https://www.myclimate.org/de-ch/informieren/news-presse/news/newsdetail/skills-for-future-junge-berufsleute-zeigen-wie-klimaschutz-im-berufsalltag-gelingt/
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«Wir unterstützen ‹Skills for Future›, weil 
das Projekt Klimakompetenzen praxisnah 
stärkt und nachhaltiges Handeln für junge 
Menschen greifbar macht.»
Dr. Ingrid Brühwiler
Leiterin Bildung, Prof. Otto Beisheim Stiftung

«Jugendliche erleben in unseren Pro-
jekten, dass Klimaschutz machbar ist  
und Freude machen kann. Wenn sie  
ihre Talente und Kreativität einbringen,  
entsteht echte Selbstwirksamkeit.»
Lou Pfister
Projektmitarbeiterin Bildung, myclimate

Einblicke und Perspektiven aus der Praxis 

Stimmen aus der Bildungsarbeit 
von myclimate

«Lernende bringen beeindruckende  
Ideen zur Nachhaltigkeit ein»

Mischa Kaspar 
Teamleiter Bildung, myclimate

→ Interview mit Mischa Kaspar auf 20min.ch

«Wir machen Klimabildung, weil wirksa-
mer Klimaschutz bei Menschen beginnt 
– bei ihren Kompetenzen und ihrer Zu- 
versicht. Zukunftsgerichtete Bildung ist  
für uns ein zentraler Hebel auf dem Weg  
zu Netto‑Null.»
Pascal Wieser
Co-CEO, myclimate

«myclimate zeigt, wie Berufsbildung wirk-
sam wird: durch konkrete Kompetenzen, 
die junge Berufsleute langfristig stärken.»
Bernadette Kälin
Projektverantwortliche Nationales Engagement, Linsi Foundation

«Mir gefällt, dass man wirklich einen 
Praxisbezug hat mit dem eigenen Projekt. 
Es hilft dabei, dem Klimawandel nicht nur 
ohnmächtig zuzuschauen. Zudem fand  
ich es schön, dass wir an der frischen  
Luft eine Zeichnung über unsere eigenen  
Vorstellungen machen durften.»
Schüler*in 
Pilotquartier Netto-Null, Stadt Zürich

https://www.20min.ch/story/skills-for-future-lernende-bringen-beeindruckende-ideen-zur-nachhaltigkeit-ein-103456890


Einblicke und Perspektiven aus der Praxis 

Eindrücke aus der Bildungsarbeit 
von myclimate

Elena Zheglova, Projektleiterin Bildung, myclimate bei der  
Prämierung von «Skills for Future»

Feierliche Prämierung der Schüler*innen-Projekte im Rahmen der  
«Zukunftswerkstatt» Zürich

Projektmarkt der Lernenden-Projekte mit Prototypen zur  
Stromgewinnung aus Wasserkraft

Über 70 Schüler*innen und 6 Lehrpersonen der Zukunftswerkstatt Basel nahmen 
am Spezialworkshop am Freien Gymnasium Basel teil. Foto: Roland Schmid
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Zukunft gestalten 

Ausblick 2026: Bildung  
weiterdenken, Wirkung vertiefen
Auch 2026 wollen wir Klimabildung weiter stärken und noch gezielter syste-
misch verankern. Im Februar 2026 fand unser erster Bildungsanlass statt,  
wo wir gemeinsam mit Förderpartner*innen und Klimabildungsakteur*innen 
diskutierten, welche Zukunftskompetenzen es für Netto-Null braucht  
und wie wir die entsprechende Wirkung gemeinsam verstärken können.

Unsere Projekte sind auch 2026 an zahlreichen Veranstaltungen präsent: an  
der School Maker Faire in Vaduz, beim Diskussionsanlass mit Politiker*innen  
in Luzern sowie bei der Prämierung «Klimaschutz in Industrieberufen» von  
«Skills for Future» in Langenthal. Mit den Prämierungsveranstaltungen der  
«Zukunftswerkstatt» in Luzern und Basel würdigen wir erneut das Engagement 
von Jugendlichen, die konkrete Klimaschutzprojekte entwickeln und umsetzen.

Darüber hinaus engagieren wir uns an Fach- und Netzwerkveranstaltungen wie 
dem Basler Stiftungstag, dem Schweizer Stiftungstag und am Businesstag  
für Frauen in Vaduz. Diese Plattformen sind für uns wichtige Orte des Dialogs 
– mit Finanzierungspartner*innen, Bildungsakteur*innen, Unternehmen und 
Entscheidungsträger*innen.

Inhaltlich liegt der Fokus weiterhin auf der Vertiefung von Klimakompetenzen  
in Schule und Berufsbildung, der Stärkung unserer Partnerschaften und  
der gezielten Weiterbildung von Lehrpersonen. Gleichzeitig wollen wir  
unsere Wirkung noch sichtbarer machen und neue Regionen für unsere  
Projekte gewinnen.

Wir sind überzeugt: Die Transformation hin zu Netto-Null gelingt nur  
gemeinsam. Mit engagierten Lehrpersonen, motivierten Lernenden, starken  
Partner*innen und Bildung, die Mut macht, Verantwortung zu übernehmen.

Meet myclimate
07.03.	 School Maker Faire, Vaduz
 
04.05.	 Diskussionsanlass mit Politiker*innen, Luzern
 
21.05.	 Prämierung Klimaschutz in MEM-Berufen, BFSL Langenthal
 
13.06.	 Pilotquartier-Fest Binz/Alt-Wiedikon, Zürich

26.08.	 Basler Stiftungstag
 
25.08.	 Prämierungsveranstaltung Zukunftswerkstatt Luzern
 
01.09.	 Prämierungsveranstaltung Zukunftswerkstatt Basel
 
20.10.	 Businesstag für Frauen, Vaduz
 
17.11.	 Schweizer Stiftungstag – Profonds

Projektstart «zukunftsschlau» im Januar 2026, 
ein Angebot für die 3.–9. Klasse

Prämierung Lernenden-Projekte aus  
Industrieberufen in Langenthal



Erfahren Sie alles  
über unsere vielfältigen  
Bildungsangebote unter 
myclimate.org/bildung

Mit unseren wirkungs- und  
lösungsorientierten Bildungs- 
angeboten befähigen, begeistern 
und begleiten wir Menschen in 
Schule und Beruf, um durch  
erweiterte Kompetenzen wirksa-
men Klimaschutz zu fördern.

Stiftung myclimate 
Pfingstweidstrasse 10
8005 Zürich, Schweiz

T +41 44 500 43 50
info@myclimate.org

www.myclimate.org 

→ Folgen Sie uns und bleiben Sie 
über unsere Arbeit informiert.
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https://www.myclimate.org/de-ch/aktiv-werden/bildung/
https://www.myclimate.org/de-ch/aktiv-werden/bildung/
https://www.linkedin.com/company/myclimate/posts/?feedView=all

